— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


— — — — 


Nr. 1. 


Armen⸗ und Erwerbsloſenfürſorge. 

Den Herren Gemeindevorſtehern des Kreiſes bringe 
ich unter Hinweis auf meine Rundverfügung vom 7. 
9. 1931 — K. A. I 6533 — erneut in Erinnerung, 
daß die Erledigung von Ortsarmen⸗ und Erwerbsloſen⸗ 
angelegenheiten allein zur Zuſtändigkeit des Gemeinde⸗ 
vorſtehers und nicht der Gemeindevertretung gehört. 
Ich erſuche um genaueſte Beachtung. 

Tiegenhof, den 15. April 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 2. 


Grenzöffnungszeiten an der Kittelsfähre. 

Die Fahrzeiten für den Fährbetrieb in Kittelsfähre 
für das Sommerhalbjahr 1932 (1. 4. 1932 bis 30. 
9. 1932) ſind wie folgt feſtgeſetzt worden: An Werk⸗ 
tagen vormittags von 7—9 Uhr, nachmittags von 17 
bis 19 Uhr, an Sonn⸗ und Feiertagen vormittags von 
8—13 Uhr, nachmittags von 18— 19 Uhr (nur Mai, 
Juni, Juli). 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. April 1932. 

Der Landrat. 1 9 


Nr. 3. 


Beſeitigung von Ackerdiſteln. 

Unter Hinweis auf die im Kreisblatt Nr. 16 von 
1931 abgedruckte Polizeiverordnung vom 23. 5. 1905 
über die Beſeitigung von Ackerdiſteln ordne ich hiermit 
an, daß die gemäß § 1 der Verordnung Verpflichteten 
die Entfernung der Ackerdiſteln bis Ende Juni d. Is 
vorzunehmen haben. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, die Polizeiverordnung 
9 80 dieſe Bekanntmachung ortsüblich bekannt zu ge⸗ 
en. 

Die Landjägereibeamten erſuche ich, auf ihren Strei⸗ 
fen auf die Polizeiverordnung hinzuweiſen und nach 
Ablauf der geſetzten Friſt Zuwiderhandlungen bei mir 
zur Anzeige zu bringen. N 

Tiegenhof, den 19. April 1932. 

Der Landrat. 


Freiwillige Feuerwehr. 

Die in der Gemeinde Wernersdorf, Kreis Großes 
Werder, gegründete Freiwillige Feuerwehr haben wir 
als Schutzwehr im Sinne des $ 113 des Reichsſtraf⸗ 
geſetzbuches und Organ des öffentlichen Feuerlöſchdien— 
ſtes anerkannt. 

Danzig, den 1. April 1932. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Hinz. 


Veröffentlicht, 
Tiegenhof, den 16. April 1932. 
N Der Landrat. 


Nr. 4. 


Reuteich, den 27. April 


1932 


N . 
Haus lollekte. 

Der Danziger Miſſionskonferenz iſt vom Senat die 
Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 1. April 
bis 31. Oktober 1932 eine Hauskollekte bei den evan⸗ 
geliſchen Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum 
Beſten der Heidenmiſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 16. April 1932. 

Der Landrat. 


Nr. 6. 


Haus lollekte. 

1. Der ev. Frauenhilfe in Danzig iſt vom Senat die 
Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 1. 5. 
1932 bis zum 14. 5. 1932 bei den Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zu kollektieren. Die Einſamm⸗ 
lung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

. Die der Nationalen Nothilfe e. V. erteilte Geneh⸗ 
migung, im Freiſtadtgebiet bis zum 30. 9. 1932 
zu kollektieren, iſt vom Senat zurückgezogen worden. 
(vgl. Kreisblatt Nr. 4 von 1931). 

Tiegenhof, den 20. April 1932. 
Der Landrat. 
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Nr. 7. 


Fernſprechanſchluß Landjägereiamt 
f Fürſtenwerder. 

Das Landjägereiamt Fürſtenwerder hat Telefonan— 
ſchluß erhalten und iſt unter Schönbaum Nr. 66 zu 
erreichen. 

Tiegenhof, den 19. April 1932. 

Der Landrat. 


Nr. 8. 


Perſonalien. 

Der Rentier Willy Loewen aus Schadwalde iſt zum 
ſtellvertretenden Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Schadwalde auf die Dauer von 6 Jahren wiederernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 21. April 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 

des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 9. 


Schulperſonalien. 

Der Lehrer König -⸗Fürſtenwerder iſt als Schulkaſ⸗ 
ſenrendant in den Schulvorſtand der kath. Schule in 
Fürſtenwerder gewählt und von mir für dieſes Amt 
beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. April 1932. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gemeindevorſteher⸗Verſammlung. 
Am Dienstag, den 3. Mai d. Is., 11 Uhr, hält der 
Verband der Amts⸗ und Gemeindevorſteher des Gro⸗ 
ßen Werders ſeine diesjährige Hauptverſammlung im 
Kreisſaale zu Tiegenhof ab, zu der die Mitglieder hier⸗ 
mit eingeladen werden. 


Tagesordnung: 
1. Ergänzungswahl des Vorſtandes. 
2. Kaſſenbericht. 
3. Bericht des Vorſitzenden über die Tätigkeit des 
Hauptverbandes im letzten Jahre. 
4. Meinungsaustauſch (Erwerbsloſenfürſorge uſw.). 
Eine Stunde vorher Vorſtandsſitzung im Lokal Sagert. 
Bärwalde, den 25. April 1932. 
Der Vorſitzende. 
Wiens. 


Pferd eingefunden. 
Am 27. 3. 32 hat ſich bei Frau Enß⸗Kl. Lichtenau 
eine braune Stute, Stern, Schnibbe, l. V. F. weiß, ein⸗ 
gefunden. Der rechtmäßige Eigentümer kann dieſelbe 
dort gegen Erſtattung der Futter- und Inſertionskoſten 


abholen. 
Amt Ließau. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. . über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

Nr. 3. Beste ade Albſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. 
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 


pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 
3 Din heb anna en. 
. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
Jagdpachtvertrag. 
Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 
i über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


.13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
. 14 1 über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


. 14a. Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 


Nr. 15. 
16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
. Mahnzettel. 
Oeffentliche Steuermahnung. 
Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer . 
fändungsbefehl. 
uſtellungsurkunde. 
. Pfändungsprotokoll. 
Pfändungsprotokoll b. fruchtlosem „ 
verſuch. 
Verſteigerungsprotokoll. 
Zahlungsverbot. 
Ueberweiſungsbeſchluß. 
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von R. 


Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 
Ni Sa. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


biger. 

29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner. 

Melderegiſter. 

. Abmeldeſchein. 

Anmeldeſchein. 

39a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

N -Behandlungsihein für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 


A 3 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

ae 

Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Nr. 5. 1 N Nachrichten über einen Geiſteskranken 
ud 

Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. N 

Nr. 16a. ee (für Märkte). 


Strafaktenbogen. 
A An e en, 
18a. Unfallanzeigen. 
ea e ne Werhandlitggen 
5 Bauerlaubnis. f 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
. 21. Beerdigungsſchein. 
22. Haushaltsplan des Amtsbezirks. 
23. Beſchluß betr. Prüfung der Amtskaſſenrech⸗ 
nung. 


Für Schiedsmänner: 
Vorladung für den Kläger. 


Vorladung für den Verklagten. 
3. Atteſt. 


21 a a I 
Ni. 2. 
Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


RN. 3 & W. 8 en 


Ab 10. April 1932 habe ich die 
Praxis 


‘von Herrn Zahnarzt Dr. Stümer 
übernommen. 


O. Bruck, Zahnarzt, 


Tiegenhof, Marktstr. 8. Tel. 377. 


Sprechstunden: 9—1 u. 3-6, außer Mittwoch u. a en 
nachmittag. 


Des & W. Richert, Neuteich (Freie St adt Danzig), Telefon 308 


